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Jetzt strahlen sie wieder, die Gesichter,

von den geschönten Wahlplakaten

und bestochene Parolendichter

gehen, mit der Hacke und dem Spaten

vor, um alles hier zu untergraben…

es grinsen Mädchen und auch Knaben!

Sie wollen uns, im Hinterhalt, belügen,

damit sie ihren schönen Anteil kriegen,

vom Kuchen, den die Menschen backen,

um sie dann später anzukacken,

damit sie spuren, spuren, spuren…

und rückwärts drehen sich die Uhren!

Den Fortschritt dürfen Herrscher haben!

Sie überschütten uns mit jenen Gaben,

die aus Versprechungen bloß stammen.

In Grund und Boden uns zu rammen,

das ist in Wahrheit ihr Begehren…

wobei sie gnädig unseren Lohn verzehren!

„Vertraut uns doch bitte, allerliebste Leute,

seht mal hin: wir lächeln freundlich heute –

euch hintertrieben, dazu noch hämisch an,

wir schlagen euch in unseren Teufelsbann,

weil ihr uns niemals so recht kapiert! –

am Ende seid ihr wieder angeschmiert!“
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